
assivhäuser  haben  eine
lange  Tradition.  Auch
heute  zählen  sie  immer

noch  zu den beliebtesten  Bauweisen.
Dank neuer technologischer Entwick­
lungen  bedeutet  Massivhaus  bauen
nicht mehr unbedingt Stein auf Stein
setzen.  Viele  Unternehmen  arbeiten
heute mit  individuellen  Fertigbautei­
len, die nach den eigenen Vorstellun­
gen als Einzelteile in Massivbauweise
gefertigt  werden.  Beton,  Stein,  Stahl
und Glaselemente werden individuell
miteinander  verbunden  und  lassen
Wohnträume  schnell  und  einfach
wahr  werden.  Massiv  bauen  heißt
auch  langfristig,  wertbeständig  und
nachhaltig zu bauen. Ohne aufwendi­
ge Pflege widerstehen Massivbauhäu­
ser  dem  wechselhaften  Wetter  und
erfüllen  heutzutage  die  vielfältigen
Anforderungen  an  Wärme,  Schall­
und  Brandschutz.  Neben  den  ver­
gleichsweise  günstigen  Herstellungs­
kosten sorgen sie für ein behagliches
Wohnklima.

Modernes Wohnen mit
Sonnenwärme
Eine  innovative  Form  des  Massiv­
baus  bietet  das  sogenannte  ENER­
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GETIKhaus  100®  der  Fasa  AG.  „Mit
moderner  Solararchitektur,  der  tra­
ditionellen Massivbauweise und dem
Einsatz  ökologischer  Materialien  er­
möglichen  wir  den  Besitzern  autar­
kes Wohnen in einem gesunden und

natürlichen  Haus“,  erklärt  Gerald
Schwenk,  verantwortlich  für  die  Öf­
fentlichkeitsarbeit.  Das  Chemnitzer
Unternehmen  verzichtet  komplett
auf Öl und Gas, nutzt stattdessen die
Wärme  der  Sonne  für  Heizung  und

Warmwasser.  Das  Prinzip  ist  ein­
fach:  Großflächige  Solarkollektoren
heizen  einen  sehr  großen,  gut  ge­
dämmten Solarspeicher. Dieser kann
die  Wärme  über  mehrere  Wochen
zwischenspeichern  und  bei  Bedarf

an  die  Fußboden­  oder  Wandhei­
zung  sowie  zur  Warmwasseraufbe­
reitung abgeben.

Fachwerkhäuser
ökologisch gebaut
Wer  lieber  traditionell  bauen  will,
ohne  auf  moderne  Technik  zu  ver­
zichten,  ist  bei  der  Firma  Schindel­
Wenzel Hausbau GmbH an der rich­
tigen  Adresse.  Das  Traditionsunter­
nehmen aus dem Erzgebirge hat sich
auf den Neubau von Ein­ und Mehr­
familienhäusern  in  massivem  Fach­
werk  und  modernen  Holz­  und
Lehmbau  spezialisiert.  „Der  Trend
zum  ökologischen  Bauen  mit  Holz
nimmt stetig zu. Gerade junge Fami­
lien  legen  Wert  auf  Gemütlichkeit,
aber  auch  auf  Energieeffizienz“,  er­
klärt Fachfrau Katharina Müller. Die
Häuser zeichnen sich durch massive
tragende  Fachkonstruktionen  aus,
die je nach Wunsch sichtbar bleiben
oder  verputzt  bzw.  mit  Holz  ver­
schalt  werden.  Der  diffusionsoffene
Wandaufbau  ist  mehrschalig,  und
die Dämmung mit natürlichen Mate­
rialien wie Thermohanf oder Holzfa­
sern sorgt für ein gesundes Raumkli­
ma innerhalb der Häuser.

Ob  traditionell  oder  modern,
landschaftsbezogen oder individuell:
Auf  der  HAUS  2013  geben  jede
Menge  lokale  Austeller  einen  um­
fassenden  Überblick  zu  Baustoffen,
Bauelementen,  ganzen  Fertig­  und
Massivhäusern  sowie  zu  Sanitär­,
Klima­ und Heizungstechnik.

n ANIKA BÖHME

Massivbauhäuser – individuelle
Vielfalt mit modernsten Technologien
Man sieht es oft erst
auf den zweiten
Blick: Massivbau-
häuser gibt es in
vielen Varianten.

Auch ein massives Haus: traditionelles Fachwerk. FOTO: INFOCENTER/KATHARINA MÜLLER
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Wir sind dabei: HAUS 2013 vom 28.02. - 03.03.

Besuchen Sie uns in der Halle 3 am Stand Nr. D3!

Wir informieren Sie rund um

\ ImmobilienDnanzierung

\ Wohngebäudeversicherung

\ Bauherren-HaftpIichtversicherung

\ Bauleistungsversicherung.

LVM Versicherungen, Kolde-Ring 21, 48126 Münster

Zentrale Kundenbetreuung, Mo.–Fr. von 8.00–20.00 Uhr

kostenfrei: 0800 5863733

Bedarfsgerechte Vorsorge braucht fachkundige Beratung.

Im LVM-Servicebüro in Ihrer Nähe erhalten Sie beides.

Die Adressen finden Sie im Internet: www.lvm.de

Kompetenz-Zentrum

Sicherheitstechnik

Besuchen Sie uns am Stand C13
in der Halle 2 zur HAUS 2013

Mit freundlicher Unterstützung von:

Aus „Alt“ wird „Neu“
an einem Tag

 Türen und Rahmen 
nie mehr streichen!

Tür-/Treppenrenovierung

Küchenrenovierung (seit 1990)

Türenservice Steffen Seidel
01157 Dresden, Hebbelstr. 14

Telefon (03 51) 4 21 53 06 

oder 01 71-7 18 92 05

www.tuerenservice-seidel.de

Halle 2, Stand B 26


